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Ausgangslage 
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Politische 
Gemeinde Flurlingen

Primarschulgemeinde
 Flurlingen

-> Zusammenführung zweier gebietsgleicher 
Körperschaften zu einer Einheitsgemeinde



Wesentliche Merkmale von Einheitsgemeinden
− Eine Gemeinde mit einer Rechtspersönlichkeit, 

ein Finanzhaushalt, ein Steuerfuss 
=> Schule ein Gemeinderessort

− 1 Behördenmitglied gleichzeitig in Gemeinderat und 
Schulpflege (-> neues GG §55: der/die  Schulpräsident/in)

− Schulpflege als Behörde mit eigenständigen 
Verwaltungsbefugnissen

− Schule zwingend für Bildungsbereich zuständig

− Administrative Aufgaben übertragbar

− Subsidiäre Zuständigkeit beim Gemeinderat
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Entwicklung Einheitsgemeinden im Kanton Zürich
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‒ Im Kanton Zürich sind über 70 Prozent der rund 170 
Gemeinden Einheitsgemeinden oder auf dem Weg dazu.

‒ Bisher eher positive Erfahrungen, aber nur wenige signifikante 
Untersuchungen



Gemeinderat und Primarschulpflege sagen ja zur 
Einheitsgemeinde, da sie ein deutliches 
Chancenplus sehen
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‒ Gemeinsame Entwicklungsplanung mit erhöhter 
Verbindlichkeit

‒ Zweckmässigere Strukturen

‒ «Alles aus einer Hand», einheitlicher Auftritt – und damit 
Vereinfachungen für Einwohnerinnen und Einwohner

‒ Professionalisierung (z.B. in der Liegenschaftenverwaltung)

‒ Nutzung von Synergien (z.B. in den Bereichen IT und HR)



Erfolgsfaktoren für Umsetzung

‒ Partnerschaftliche Zusammenführung mit gemeinsamer 
Leitidee

‒ Wahrung Handlungsspielraum der Schule bei Kernaufgaben 

‒ «Vereinheitlichung» wo sinnvoll; Unterschiede respektieren

‒ Einbezug aller Beteiligten

‒ Praxistaugliche und kundenorientierte 
Verwaltungsorganisation

‒ Miliztaugliche Behördenorganisation
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Vorgehen bisher (1/2)

‒ Kick-Off-Sitzung Projektgruppe, Informationsarbeit

‒ Behördenworkshops 
Eruieren und Festhalten der Chancen / Risiken aus Sicht der 
jeweiligen Behörde. Formulierung der Erwartungen und 
Rahmenbedingungen.

‒ Sitzung Projektgruppe

‒ Analyse der Behörden- und Verwaltungsstrukturen und 
Aufzeigen zweckmässiger Organisationsmodelle
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Vorgehen bisher (2/2) 

‒ Entwurf neue Gemeindeordnung

‒ Sitzung Projektgruppe

‒ Bereinigung Gemeindeordnung durch Gemeinderat und 
Primarschulpflege

‒ Vernehmlassungsverfahren (RPK, IG attraktives Flurlingen)

‒ Sitzung Projektgruppe, Überarbeitung Gemeindeordnung
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Einige spezifische Regelungen aus der Gemeindeordnung 

‒ Zusammensetzung Gemeinderat neu mit 6 Mitgliedern 
(inkl. Schulpräsident bzw. Schulpräsidentin von Amtes wegen 
und als solcher bzw. solche gewählt)

‒ Direktes Antragsrecht der Schulpflege zuhanden von 
Gemeindeversammlung und Urne

‒ Anpassung Finanzbefugnisse der Behörden gemäss 
Vorschlag RPK (moderate Reduktion im Allgemeinen, moderate 
Erhöhung bei Veräusserung von und Investitionen in 
Liegenschaften)

‒ Ausbau zu einer Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission
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Weiteres Vorgehen

‒ Kantonale Vorprüfung

‒ Erarbeitung erläuternder Bericht

‒ Verabschiedung Abstimmungsunterlagen durch 
Gemeinderat und Primarschulpflege

‒ Informationsveranstaltung

‒ Urnenabstimmung 28. September 2025

‒ Inkrafttreten per 1. Januar 2026
Verschiedenste Arbeitsschritte wie Vorbereitung Erneuerungs-
wahlen, Anpassung nachgelagerte Verordnungen und 
Reglemente, Zusammenführung Finanzhaushalt, Anpassung von 
Arbeitsverträgen, usw.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Fragen, Bemerkungen 
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